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Mitgliederversammlung 14. November 2023 
Besichtigung Atelier für Sonderaufgaben | Neuaufnahmen 

 

Diese Mitgliederversammlung führte uns ins Atelier für Sonderaufgaben, Davidstrasse 42 in St. Gallen. Die Kon-
zeptkünstler, Frank und Patrik Riklin, gaben uns einen Einblick in ihre vielfältigen Arbeiten sowie ihre Arbeits-
weise. Bereits 1999 gründeten die Zwillingsbrüder ihr Unternehmen mit dem programmatischen Namen. Ihre Ar-
beitsweise  beruht auf dem Grundsatz «Zukunftsfähigkeit Dank unüblicher Handlungen». Ihre Arbeiten verblüffen 
ins besonders dadurch, dass sich ihr künstlerisches Schaffen dort offenbart, wo niemand es erwartet. Mit ihrem 
Projekt «Null Stern – the only star is you» wurden Sie einem breiten Publikum bekannt. Sie schufen den Begriff 
«Artonomie»; die Verbindung des Kunstschaffens mit der Wirtschaft. Im Zentrum ihrer Präsentation stand das 
Projekt «Fliegen retten in Deppendorf». Das Projekt handelt vom deutschen Unternehmer Hans-Dietrich Reck-
haus. Dieser beauftragte die Riklin-Brüder eine Kampagne zur Markteinführung einer Fliegenfalle zu entwickeln. 
Als Resultat ihrer Auseinandersetzung mit dem Thema Insektenvernichtung kam das Projekt «Fliegen retten in 
Deppendorf» hervor. Daraus folgend wird die gesamte Firmenphilosophie radikal verändert. Statt Insekten zu tö-
ten werden Anstrengungen unternommen, um Insekten zu retten. Diese schier unglaubliche Geschichte der Me-
tamorphose des Herrn Reckhaus, vom Insektenbekämpfer zum Insektenretter, zeigt exemplarisch, die Arbeits- 
und Wirkungsweise der Riklin-Brüder. Beim anschliessenden Apéro wurde angeregt über das Vorgetragene dis-
kutiert. 

Der zweite Teil der Monatsversammlung beinhaltete das Thema Neuaufnahmen. Die Dossiers der durch die Auf-
nahmekommission vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten liegen auf. Lukas Imhof erläutert die auf-
wendige Arbeit sowie die Vorgehensweise der Aufnahmekommission. Anhand einer Longlist / Shortlist evaluierte 
diese mögliche Kandidatinnen und Kandidaten. Durch Besichtigungen von ausgeführten Projekten wurden inner-
halb der Aufnahmekommission mögliche Anwärterinnen und Anwärter eingehend diskutiert. Lukas Imhof und 
Rico Lauper stellen die Kandidatinnen und Kandidaten vor, welche die Aufnahmekommission zur Aufnahme in 
den BSA vorschlagen. Die Empfehlungen zur Aufnahme in den BSA zu Handen des Zentralvorstand erfolgte 
durch jeweilige, offene Abstimmung. Die geleistete Arbeit der Aufnahmekommission wird entsprechend gewürdigt 

Das anschliessende Nachtessen im Restaurant Lagerhaus, rundete den Abend an der Davidstrasse 42 ab. 

Links: sonderaufgaben.ch / fliegenretten.de / insect-respect.org / dr-reckhaus.com 
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